Würfelspiel

Die TeilnehmerInnen stellen sich auf Zuruf einer Zahl (1 bis 6) in Gruppen auf, und zwar angeordnet wie die entsprechende Augenzahl auf einem Würfel
Sensibilisierung – Spielpartnerwahl

Die Gruppe steht im Kreis. Ein Mitglied schließt die Augen und geht in die Mitte des Kreises. Auf ein Zeichen hin geht ein anderes Gruppenmitglied nun vorsichtig zum Teilnehmer in der Mitte und berührt ihn auf eine beliebige Weise: z. B. legt er ihm die Hand auf die Schulter, auf den Kopf, in den Nacken, erfaßt seine Hände o. ä.

Hat der berührte Teilnehmer das Gefühl, daß ihm diese Berührung etwas sagt, geht er mit ihm aus dem Kreis. Wenn nicht, versucht es ein anderes Gruppenmitglied.

Sensibilisierung – Spiegelpantomime

Zwei Partner stellen sich voreinander, der eine ist das „Spiegelbild“ des anderen, das alle Bewegungen des „Originals“ mitmachen muß.

Variante:

Die Partner haben die Fingerspitzen aneinandergelegt und vollziehen nun gemeinsam die gleichen Bewegungen. Wer gibt den Impuls? Bald ist nicht mehr festzustellen, wer auf wen eingeht.
Sensibilisierung – Abstimmung ohne Worte

Alle stehen im Kreis in Laufrichtung, mit offenen Augen; ohne Absprache oder Kommando beginnen alle gleichzeitig ganz langsam loszugehen, werden langsam schneller und schneller, bis sie ganz schnell laufen, werden dann wieder langsamer und langsamer, bis sie alle wieder gemeinsam zu Stillstand kommen.
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